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RUBRIK:  BORNHEIM UND SEINE ORTSCHAFTEN 

Die Ortschaft Bornheim - 
Namensgeber der Stadt 

Bornheim mit seinem Ortsteil 
Botzdorf ist mit ca. 8.100 Einwoh-
nern die größte Ortschaft der 
Stadt Bornheim. Im Jahre 945 
wird die Siedlung erstmals als 
„Brunheim“ erwähnt, wohl zurück-
gehend auf den Namen Bruno. 

Wohnen auf Bornheimer Gebiet 
hat Tradition - Botzdorf war be-
reits zur Römerzeit besiedelt (*) – 
und ist heute beliebter denn je. 
Der starke Bevölkerungsanstieg 
der letzten Jahre resultiert aus 
verkehrsgünstiger Nähe zu den 
Zentren Köln und Bonn und aus 
guten Arbeits-, Einkaufs-, Bil-

dungs- und Freizeitmöglichkeiten in der Stadt Bornheim.   

Die Königstraße, Bornheims Hauptgeschäftsstraße, wurde bereits 1272 als „con-
ningxstroß“ erwähnt. Sie gehörte zum Handelsweg zwischen Bonn und Aachen 
und war bis 1929 Haltepunkt  des funkensprühenden „Feurigen Elias“ der „Cöln-Bon-
ner-Kreisbahnen“.  

Im zentralen Be-
reich verkehrsberu-
higt lockt die Königs-
traße heute mit inha-
bergeführten Fach-
geschäften und at-
traktiven Gastrono-
mie-Angeboten. Im 
Sommer laden O-
pen-Air-Restaurants 
und Terrassencafés 
zum Verweilen ein. 
Auf der  „Kö“ und 
dem Peter-Fryns-
Platz finden Traditi-
ons- und Brauch-
tumsveranstaltungen statt wie der Karnevalszug, Festumzüge und Prozessionen, Kir-
mes und Weihnachtsmarkt, Krönung des Maipaares und Maiansingen, Gewerbe-
schau, Frühlings- und Familienfest sowie die Botzdorfer Kirmes. Ohne das tatkräftige 
Wirken der Bornheimer Vereine wäre ein so reichhaltiges Ortsleben undenkbar. 

Das ehemalige Bürgermeisteramt des früheren "Amtes Bornheim". 

Die Königstraße heute mit Blick auf das Kloster „Maria Hilf“. 
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Die Königstraße heute mit Blick auf das Kloster „Maria Hilf“: Felix de Cuveland 
Das ehemalige Bürgermeisteramt des früheren "Amtes Bornheim": Inge Pacyna 
Moderne, städtische Architektur am Peter-Fryns-Platz/Servatiusweg: Felix de Cuveland 

In direkter Nachbarschaft zum 
denkmalgeschützten ehemaligen 
Schulgebäude und zur historischen 
St.-Servatius-Kirche ist moderne 
städtische Architektur in Gestalt des 
Gesundheitszentrums, des 
Stadtteilzentrums „An St. Servatius“ 
und des Sparkassengebäudes ent-
standen. Bornheim ist auf dem Weg 
zwischen Tradition, die man 
bewahren muss, und Moderne, die 
man gestalten muss. Es lohnt sich, 
diesen spannenden Weg gemeinsam 
zu gehen. 

 

* http://www.lsv-vorgebirge.de/html/heimatlexikon.html : Villae rusticae 

Moderne, städtische Architektur am  
Peter-Fryns-Platz/Servatiusweg. 


